
Der Raspberry Pi ist ein vollwertiger Computer in der
Größe einer Spielkarte. Raspbian Wheezy, ein speziell
angepasstes Linux mit grafischer Benutzeroberfläche,
macht ihn zum stromsparenden, lautlosen PC-Ersatz,
der die unterschiedlichsten Anwendungen beherrscht,
von der Textverarbeitung bis hin zu CAD. Aber das ist
noch nicht alles – die frei programmierbare GPIO-
Schnittstelle erfreut des Hardwarebastlers Herz und
macht den Raspberry Pi zum idealen Hardwaresteuerungs-
modul. Welche Linux-Befehle Sie benötigen, um das
Letzte aus dem Raspberry Pi herauszuholen, zeigt 
Ihnen dieses Buch.

Linux ist gar nicht schwer
Für Linux-Einsteiger werden die notwendigen Grundlagen mit
praktischen Beispielen zum Nachmachen erläutert. Sie können
Ihren Desktop-PC dann getrost abschalten und nur noch auf dem
Raspberry Pi arbeiten, denn der Minicomputer beherrscht auch 
Office-Programme. Der Spaß kommt ebenfalls nicht zu kurz: 
In diesem Buch erfahren Sie alles zu den Themen Spiele, Musik
und Video mit dem Raspberry Pi.

Ab ins Wohnzimmer
Der Raspberry Pi vereint alles, was der optimale PC im Wohn-
zimmer benötigt. Geringe Energieaufnahme, Full HD und kompakte
Bauweise. Mit dem richtigen Linux-Wissen wird aus dem
Raspberry Pi schnell ein vollwertiges Medienzentrum – 
und das zum kleinen Preis.
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1 
Start mit dem Raspberry Pi  

Kaum ein elektronisches Gerät in seiner Preisklasse hat in letzter Zeit so viel von sich 
reden gemacht wie der Raspberry Pi. Der Raspberry Pi ist, auch wenn es auf den 
ersten Blick gar nicht so aussieht, ein vollwertiger Computer, etwa in der Größe einer 
Kreditkarte und zu einem sehr günstigen Preis. Nicht nur die Hardware ist günstig, 
sondern vor allem auch die Software. Das Betriebssystem und alle im Alltag not-
wendigen Anwendungen werden kostenlos zum Download angeboten. 
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Bild 1.6:  Raspberry Pi an einem PC mit einer älteren TV-Karte. 

1.2 Ein Gehäuse für den Raspberry Pi selbst bauen 

Der Raspberry Pi wird als Elektronikplatine mit offen liegenden Kontakten und Bautei-
len geliefert, was einerseits ziemlich cool aussieht, andererseits die Gefahr von Kurz-
schlüssen durch Berührung mit herumliegenden Metallteilen birgt. 

Ein Gehäuse soll die Platine schützen, muss aber die Anschlüsse, die an allen vier 
Seiten liegen, weiterhin benutzbar halten.  

Anstatt teuer ein Gehäuse zu kaufen, basteln Sie sich einfach selbst eines. Eine Vorlage 
für ein Faltschachtelgehäuse zum Selberbauen finden Sie bei www.softwarehandbuch.de/ 
2014/01/ein-gehaeuse-fuer-den-raspberry (oder kurz wp.me/p1mbVt-by) zum Download. 

www.buch.cd 
Alle Downloads zu diesem Buch, wie unter anderem alle Python-Programmierbeispiele, finden Sie 
unter www.buch.cd. Geben Sie dort den auf der Rückseite dieses Buchs aufgedruckten Buch-CD-
Code ein. 

 



1  Start mit dem Raspberry Pi 
 

18  

1 Drucken Sie die Vorlage auf Karton oder eine stärkere Kunststofffolie. Einige 
Drucker verfügen dafür auf der Rückseite über einen zweiten Papiereinzug, über 
den sich auch dickeres Material verwenden lässt. Achten Sie beim Drucken darauf, 
dass alle Skalierungsfunktionen des PDF-Betrachters abgeschaltet werden und die 
Vorlage wirklich in Originalgröße gedruckt wird.  

   

 Bild 1.7:  Die Druckvorlage für das Faltschachtelgehäuse. 

2 Schneiden Sie als Erstes die Öffnungen mit einem scharfen Messer aus. Die mit LED 
markierte Öffnung benötigen Sie nur, wenn Sie die LEDs auf dem Raspberry Pi 
sehen möchten. Die GPIO-Öffnung brauchen Sie, wenn Sie den GPIO-Port nutzen. 
Andernfalls schneiden Sie sie nicht aus, das Gehäuse bleibt dann stabiler. Der 
Raspberry Pi entwickelt nur wenig Wärme. Die Kühlöffnung müssen Sie nur aus-
schneiden, wenn Sie den Raspberry Pi im Dauerbetrieb laufen lassen, z. B. als 
Server. 



1.2  Ein Gehäuse für den Raspberry Pi selbst bauen  
 

   

 19 

   
 

3 Die Öffnungen für Audio und HDMI können Sie ebenfalls geschlossen lassen, wenn 
Sie sie nicht benötigen. Die runde Öffnung für den FBAS-Stecker muss auf jeden Fall 
ausgeschnitten werden, da dieser Stecker über die Platine herausragt. 

4 Falten Sie an den gestrichelten Linien nach innen. Bei dickerem Karton oder Folie 
ritzen Sie die Faltkanten mit einem scharfen Messer leicht vor. Die aufgedruckten 
Hinweise befinden sich später an der Innenseite des Gehäuses, sodass Sie die 
Außenseite nach Belieben gestalten können. 

   
 

5 Kleben Sie das Gehäuse an den vier schmalen Laschen zusammen. Die breiten 
Laschen an den Schmalseiten und am Deckel dienen nur als Auflage bzw. Ver-
schluss. 



1  Start mit dem Raspberry Pi 
 

20  

   
 

6 Möchten Sie die Gehäuseöffnung für GPIO nutzen, schneiden an der mit 1* bezeich-
neten Lasche die kurze Strichpunktlinie ein. Kleben Sie den unteren Teil der Lasche 
fest und stecken Sie den größeren oberen Teil durch die GPIO-Öffnung. Falten Sie 
ihn nach außen um und kleben Sie ihn dann fest. Das stabilisiert das Gehäuse an 
dieser Stelle zusätzlich. 

7 Möchten Sie die Gehäuseöffnung für LED nutzen, schneiden Sie den mit 2* bezeich-
neten Teil der Lasche ab. 

8 Legen Sie jetzt den Raspberry Pi in das Gehäuse. Ziehen Sie die Blechkanten am 
USB-Port durch die Öffnung nach außen. Damit verhindern Sie ein Rutschen und 
Wackeln beim Anschließen der Kabel. 

 
 

1.3 Modell A oder B? 

Die Entwickler haben den Raspberry Pi in zwei Versionen erschaffen. In diesem Buch 
und auch sonst fast überall, wenn man vom Raspberry Pi spricht, geht es um Modell B. 
Das Modell A ist erst seit Kurzem lieferbar und unterscheidet sich vom Modell B im 
Wesentlichen darin, dass es nur einen USB-Anschluss hat und der Netzwerkanschluss 
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fehlt. Außerdem verfügt Modell A lediglich über 256 MB RAM. All diese Ein-
schränkungen tragen dazu bei, dass diese Version nur ein Drittel des Stroms benötigt 
und sich so auch gut mit Batterien betreiben lässt. 

  

Bild 1.8:  Links: Modell A, rechts: Modell B. 

Die allerersten Geräte des Modells B wurden allerdings auch nur mit 256 MB RAM 
ausgeliefert. Wie viel Speicher ein Raspberry Pi hat, ist an einem Aufdruck auf der 
CPU, dem quadratischen Chip in der Mitte, zu erkennen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 1.9:  Achten Sie auf die Zahl 2G 
oder 4G in der Chipbezeichnung. 

Bezeichnung Arbeitsspeicher 

2G 2 GBit / 8 = 256 MB 

4G 4 GBit / 8 = 512 MB 

1.3.1 Die LEDs auf dem Raspberry Pi  
In einer Ecke auf dem Raspberry Pi befinden sich fünf LEDs mit Statusanzeigen. Die 
Bezeichnungen sind auf neueren und älteren Raspberry-Pi-Modellen teilweise unter-
schiedlich, die Funktionen sind aber die gleichen. 
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Neue Platine 
(Rev. 2) 

Ältere Platine 
(Rev. 1) 

Bedeutung der LED 

ACT OK Zugriff auf die Speicherkarte 

PWR PWR Mit Stromversorgung verbunden 

FDX FDX LAN im Vollduplexmodus 

LNK LNK Zugriff auf das LAN 

100 10M LAN mit 100 MBit/s 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 1.10:  Die Status-LEDs 
auf dem Raspberry Pi. 

1.4 Raspbian-Betriebssystem installieren 

Der Raspberry Pi wird ohne Betriebssystem ausgeliefert. Anders als bei PCs, die fast 
alle Windows verwenden, empfiehlt sich für den Raspberry Pi ein speziell angepasstes 
Linux. Windows würde auf der sparsamen Hardware gar nicht laufen. Da Linux ein 
völlig offenes System ist, an dem jeder beliebig basteln kann, sind mittlerweile Hun-
derte Linux-Varianten verfügbar, fast alle kostenlos und ein paar davon sogar speziell 
für den Raspberry Pi angepasst. 

Raspbian heißt die Linux-Distribution, die vom Hersteller des Raspberry Pi empfohlen 
und unterstützt wird. Raspbian basiert auf Debian-Linux, einer der bekanntesten 
Linux-Distributionen, auf der unter anderem auch die populären Linux-Varianten 
Ubuntu und Knoppix basieren. Wir verwenden für die Beispiele in diesem Buch die 
aktuelle Raspbian-Version »Wheezy«. 



1.4  Raspbian-Betriebssystem installieren  
 

   

 23 

 

Bild 1.11:  Die offizielle Downloadseite für Raspbian Wheezy. 

Was bei PCs die Festplatte ist, ist beim Raspberry Pi eine Speicherkarte. Auf ihr be-
finden sich das Betriebssystem und die Daten, von ihr bootet der Raspberry Pi auch. 
Raspbian ist fast 2 GB groß, es empfiehlt sich also eine 4 GB große Speicherkarte, 
damit auch noch Platz für Programme und eigene Dateien bleibt. Da der Raspberry Pi 
selbst noch nicht booten kann, bereiten wir die Speicherkarte auf dem PC im 
Kartenleser vor. 

Verwenden Sie am besten fabrikneue Speicherkarten, da diese vom Hersteller bereits 
optimal vorformatiert sind. Sie können aber auch eine Speicherkarte verwenden, die 
vorher bereits in einer Digitalkamera oder einem anderen Gerät genutzt wurde. Diese 
Speicherkarten sollten vor der Verwendung für den Raspberry Pi neu formatiert wer-
den. Theoretisch können Sie dazu die Formatierungsfunktionen von Windows ver-
wenden. Deutlich besser ist die Software »SDFormatter« der SD Association. Damit 
werden die Speicherkarten für optimale Performance formatiert. Dieses Tool können 
Sie bei www.sdcard.org/downloads/formatter_4 kostenlos herunterladen. 
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Bild 1.12:  Das 
SDFormatter-Tool 
unter Windows in 
Aktion. 

Sollte die Speicherkarte Partitionen aus einer früheren Betriebssysteminstallation für 
den Raspberry Pi enthalten, wird im SDFormatter nicht die vollständige Größe ange-
zeigt. Schalten Sie in diesem Fall die Formatierungsoption Format Size Adjustment ein. 
Damit wird die Partitionierung der Speicherkarte neu angelegt. 

Speicherkarte wird gelöscht 
Am besten verwenden Sie eine leere Speicherkarte für die Installation des Raspbian-Betriebssys-
tems. Sollten sich auf der Speicherkarte Daten befinden, werden diese durch die Neuformatierung 
unwiderruflich gelöscht. 

 

1.4.1 Der Software-Installer NOOBS 
»New Out Of Box Software« (NOOBS) ist ein Installer für Raspberry Pi-Betriebssys-
teme. Hier braucht sich der Benutzer nicht mehr wie früher selbst mit Image-Tools 
und Bootblöcken auseinanderzusetzen, um eine bootfähige Speicherkarte einzurich-
ten. 

NOOBS bietet verschiedene Betriebssysteme zur Auswahl, wobei man beim ersten 
Start direkt auf dem Raspberry Pi das gewünschte Betriebssystem auswählen kann, 
das dann bootfähig auf der Speicherkarte installiert wird. Ab Version 1.3.0 bietet 
NOOBS sogar die Möglichkeit, mehrere Betriebssysteme auf einer Speicherkarte zu 
installieren und jedes Mal beim Start das gewünschte Betriebssystem auszuwählen. 

Laden Sie sich das etwa 1,3 GB große Installationsarchiv für NOOBS auf der offiziellen 
Downloadseite www.raspberrypi.org/downloads herunter und entpacken Sie es am PC 
auf eine mindestens 4 GB große Speicherkarte. 

Für die Beispiele im Buch verwenden wir die NOOBS-Version 1.3.4 vom Januar 2014. 
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Bild 1.13:  Die offizielle Downloadseite für NOOBS und Raspbian Wheezy. 

Starten Sie jetzt den Raspberry Pi mit dieser Speicherkarte. Nach wenigen Sekunden 
erscheint ein Auswahlmenü, in dem Sie das gewünschte Betriebssystem wählen 
können. Bei Bedarf können Sie auch mehrere Betriebssysteme auswählen, die dann 
aber alle Speicherplatz auf der Festplatte benötigen. Für dieses Buch verwenden wir, 
wie bereits gesagt, das von der Raspberry-Pi-Stiftung empfohlene Betriebssystem 
Raspbian. Weiterhin enthält NOOBS noch ein rein kommandozeilenbasiertes, sehr 
schnelles Linux »Archlinux« und zwei verschiedene Varianten des Mediacenters 
XBMC, OpenELEC und RaspBMC. Pidora ist ein auf Fedora Linux basierendes Linux-
Betriebssystem. RiscOS ist ein speziell für den ARM-Prozessor entwickeltes eigen-
ständiges Betriebssystem mit grafischer Oberfläche, das mit Linux nichts zu tun hat. 
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Bild 1.14:  Der Auswahlbildschirm zur Betriebssysteminstallation. 

Wählen Sie ganz unten Deutsch als Installationssprache aus, damit auch die deut-
schen Einstellungen auf dem Raspberry Pi korrekt vorgenommen werden, und klicken 
Sie dann doppelt auf das vorausgewählte Raspbian [RECOMMEND]-Betriebssystem. 
Nach Bestätigung einer Sicherheitsmeldung, dass die Speicherkarte überschrieben 
wird, startet die Installation, die einige Minuten dauert. Während der Installation wer-
den kurze Informationen zu Raspbian angezeigt. 

Nach abgeschlossener Installation bootet der Raspberry Pi neu und startet automa-
tisch das Konfigurationstool raspi-config. 

Ein anderes Betriebssystem ausprobieren 
NOOBS und die anderen Betriebssystemabbilder bleiben auf der Speicherkarte installiert. Halten Sie 
beim Booten die [Umschalt]-Taste gedrückt, erscheint das Auswahlmenü, in dem Sie ein anderes 
Betriebssystem installieren können. Bedenken Sie dabei aber, dass alle persönlichen Einstellungen, 
eigene Dateien und nachträglich installierte Programme bei der Neuinstallation verloren gehen.  

 

1.4.2 Die Konfiguration beim ersten Start  
Der Raspberry Pi bootet und zeigt dabei auf einem schwarzen Bildschirm diverse 
Linux-Kommandos, die schnell durchrauschen.  

Am Ende erscheint automatisch ein Konfigurationstool, mit dem sich ein paar wichtige 
Grundeinstellungen vornehmen lassen. Dieses Tool kann nicht mit der Maus bedient 
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werden. Verwenden Sie die Pfeiltasten und die [Enter]-Taste der Tastatur. Die Bestäti-
gungsschaltflächen Select bzw. Ok und Abbrechen erreicht man mit der [Tab]-Taste. 
Einige Veränderungen dauern einige Sekunden, in denen ein schwarzer Linux-Bild-
schirm angezeigt wird. An manchen Stellen steht extra noch dabei this might take a 
while. Nicht wundern! 

  

Bild 1.15:  Das Konfigurationstool raspi-config. 

Haben Sie Raspbian über den NOOBS-Installer installiert, brauchen Sie hier nur noch 
zwei Einstellungen vorzunehmen, der Rest ist bereits richtig konfiguriert.  

1 Wichtig ist es, die Zeitzone einzustellen, da der Raspberry Pi keine interne Uhr hat, 
sondern seine Zeiteinstellung aus dem Internet von einem Zeitserver holt. Die 
Einstellung finden Sie unter Internationalization Options. Wählen Sie hier Europa und 
dann Berlin aus, damit der Raspberry Pi die richtige Zeit verwendet. 

  

 Bild 1.16:  Geografisches Gebiet für die Zeitzone auswählen. 
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2 Wählen Sie unter Enable Boot to Desktop/Scratch die Option Desktop Log in as user ’pi’ 
at the graphical desktop, damit der Raspberry Pi direkt die grafische Oberfläche 
bootet. Andernfalls würden Sie nach dem Start auf der Linux-Kommandozeile 
landen 

  

 Bild 1.17:  Grafischen Desktop beim Booten starten. 

3 Nachdem Sie diese Grundkonfiguration vorgenommen haben, springen Sie mit der 
[Tab]-Taste unten auf Finish und beantworten danach die Frage nach einem Neu-
start mit Ja. 

1.4.3 Manuelle Konfiguration mit raspi-config 
Haben Sie Raspbian nicht über NOOBS installiert oder sollten Sie später dieses Konfi-
gurationstool noch mal brauchen, um eine Einstellung zu ändern, starten Sie es in 
einem LXTerminal-Fenster oder direkt von der Kommandozeile mit: 

sudo raspi-config 

Was bedeutet sudo? 
Der auf dem Raspberry Pi standardmäßig angemeldete Benutzer pi ist ein typischer eingeschränk-
ter Linux-Benutzer. Für administrative Arbeiten am System werden Superuser-Rechte benötigt. 
Diese bekommt man mit einem vorangestellten sudo vor einem Linux-Kommando. Auf einem 
»großen« Linux-System muss dabei das root-Passwort eingegeben werden. Auf dem 
Raspberry Pi hat der Superuser root kein Passwort. 

 

Falls Sie nicht NOOBS verwenden, machen Sie als Erstes nach der Installation die ge-
samte Speicherkarte für den Raspberry Pi nutzbar. Die Image-Dateien sind etwa 2 GB 
groß. Damit ist das verfügbare Dateisystem für den Raspberry Pi auch nur 2 GB groß. 
Der Menüpunkt Expand Filesystem vergrößert das Dateisystem auf die gesamte Größe 
der Speicherkarte. Wer wie empfohlen eine 4 oder 8 GB große Speicherkarte ver-



1.4  Raspbian-Betriebssystem installieren  
 

   

 29 

wendet, kann dann entsprechend auch 4 oder 8 GB auf dem Raspberry Pi nutzen. 
Diese Änderung wird erst nach dem nächsten Neustart wirksam. 

Viele Programme, auch dieses Konfigurationstool, können statt englischer auch 
deutsche Texte ausgeben. Teilen Sie Ihrem Raspberry Pi einfach mit, dass Sie Deutsch 
sprechen. Wählen Sie dazu den Menüpunkt Internationalization Options/Change Locale. 
Bestätigen Sie den ersten Dialog mit [Enter]. Jetzt erscheint eine lange Liste mit Spra-
chen. Wählen Sie hier de_DE.UTF-8 UTF-8. Nachdem Sie mit dem Cursor dort ange-
kommen sind, drücken Sie die [Leertaste], um die Auswahl zu bestätigen. Springen Sie 
mit der [Tab]-Taste auf Ok und wählen Sie auf dem nächsten Bildschirm ebenfalls 
de_DE.UTF-8 aus. Auch das muss noch mit Ok bestätigt werden. 

 

Bild 1.18:  Anzeigesprache auswählen. 

Stellen Sie den Raspberry Pi auch auf die deutsche Tastatur um, um nicht immer Y und Z 
vertauschen zu müssen. Wählen Sie dazu den Menüpunkt Change Keyboard Layout. 
Nach einigen Sekunden erscheint eine Liste mit zahlreichen verschiedenen Tastatur-
layouts. In den allermeisten Fällen – solange man eine normale PC-Tastatur verwendet – 
ist die Generische PC-Tastatur mit 105 Tasten (Intl) die richtige Wahl. Viel wichtiger ist die 
Tastaturbelegung. Wählen Sie hier zunächst Other, um eine Auswahl an Tastaturen zu 
bekommen, die über den englischen Sprachraum hinausreichen, und suchen Sie in dieser 
Liste die einfache deutsche Tastatur Deutsch bzw. German. Auf den nächsten 
Bildschirmen wählen Sie Standard für die Tastaturbelegung und Keine Compose-Taste. Die 
letzte Frage, ob die Tastenkombination [Strg]+[Alt]+[Zurück] ([Ctrl]+[Alt]+[Backspace]) 
den X-Server beenden soll, beantworten Sie am besten mit Ja. Dann können Sie, wenn 
wirklich einmal ein Programm auf der grafischen Oberfläche hängen bleibt, diese mit 
dieser Tastenkombination komplett beenden und anschließend wieder neu starten. 
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Bild 1.19:  Tastaturlayout auswählen. 

Seit über 140 Jahren unverändert 
Das in Deutschland verwendete QWERTZ-Tastaturlayout basiert bis auf minimale Unterschiede 
auf dem vom amerikanischen Buchdrucker Christopher Latham Sholes entworfenen QWERTY-
Layout. Dieses ist zwar so ausgelegt, dass man englische Texte ergonomisch einigermaßen schnell 
schreiben kann, aber auch nicht zu schnell. Das Tastaturlayout sollte vor allem verhindern, dass 
sich auf den damaligen Schreibmaschinen die Typenhebel häufig aufeinanderfolgender Buchsta-
benkombinationen beim schnellen Tippen verhaken.  
Obwohl dieses Problem auf Computertastaturen längst nicht mehr besteht, hat sich die Tasten-
anordnung seit der Patentanmeldung im Jahr 1868 fast nicht geändert. In neuerer Zeit gab es einige 
Versuche, die Anordnung der Tasten neu zu optimieren, um Verkrampfungen beim Schreiben zu 
verhindern. Die bekanntesten sind die Dvorak-Tastatur und die Neo-2-Tastatur. Beide werden vom 
Raspberry Pi unterstützt, aber keine davon konnte sich auch nur ansatzweise durchsetzen. 

 

Unter Advanced Options/SSH muss der SSH-Server mit Enable eingeschaltet sein, um 
über das Netzwerk auf den Raspberry Pi zugreifen zu können.  

1.4.4 Audioausgang festlegen 
Der Raspberry Pi verfügt über zwei Audioausgabekanäle:  

] Am analogen Kopfhörerstecker können außer Kopfhörern auch Lautsprecher oder 
Stereoanlagen angeschlossen werden. 

] Das Audiosignal wird auch über das HDMI-Kabel ausgegeben und kommt so direkt 
auf einem HDMI-Fernseher an. PC-Monitore mit DVI-Eingang, an den sich über 
einen Adapter ein HDMI-Kabel anschließen lässt, verarbeiten meist nur das Video-
signal, nicht aber das Audiosignal.  
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Bild 1.20:  Oben: HDMI-Kabel, unten: analoges Audiokabel. 

Wenn Sie keinen HDMI-Fernseher mit HDMI-Audio, sondern einen Computermonitor 
per DVI-Anschluss und HDMI-Adapter angeschlossen haben, benötigen Sie externe 
Lautsprecher an der 3,5-mm-Klinkenbuchse. Um diese auch nutzen zu können, wäh-
len Sie unter Advanced Options/Audio die Option Force 3.5mm (’headphone’) jack.  

  

Bild 1.21:  3,5-mm-Audioausgang aktivieren. 

Andernfalls würde die Automatik das Audiosignal über den HDMI-Anschluss ausge-
ben, und in den meisten Fällen wäre nichts zu hören. 
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1.4.5 Zeiteinstellung ohne Internet 
Haben Sie keine Internetverbindung, zeigt der Raspberry Pi eine ungültige Uhrzeit an. 
Sie können in solchen Fällen über einen Kommandozeilenbefehl die richtige Zeit ein-
stellen, z. B.: 

sudo date --set="2014-01-06 18:39:00 CET" 

Die Einstellung wird anschließend mit einer Klartextanzeige von Datum und Uhrzeit 
quittiert: 

Mo 6. Jan 18:39:00 CET 2014 

Diese Zeiteinstellung gilt nur bis zum nächsten Neustart. Es gibt keine batteriegepuf-
ferte Uhr. Sowie der Raspberry Pi eine Internetverbindung hat, wird automatisch die 
richtige Zeit angezeigt. 

1.4.6 Der klassische Installationsweg für Betriebssysteme 
Bevor es NOOBS gab, musste man ein Betriebssystem-Image auf dem PC auf die 
Speicherkarte übertragen und diese bootfähig machen. Diese Methode wird immer 
noch für alle Betriebssysteme verwendet, die bei NOOBS nicht enthalten sind. Sie 
können auf diesem Weg aber auch ältere Raspbian-Versionen installieren, wenn Sie 
diese testen wollen. 

Zur Vorbereitung der Speicherkarte brauchen Sie ein Programm, mit dem sich solche 
Image-Dateien auf die Speicherkarte übertragen lassen. Die Datei kann nicht einfach 
kopiert werden, sie enthält die komplette Verzeichnisstruktur des Raspbian-Betriebs-
systems, das auf der Speicherkarte bootfähig installiert werden muss. Hier verwenden 
wir das kostenlose Tool »USB Image Tool« von www.alexpage.de. 

1 Eine Image-Datei des Raspbian-Wheezy-Betriebssystems finden Sie bei 
www.raspberrypi.org/downloads. Das ZIP-Archiv zum Download ist etwa 500 MB 
groß. Nach dem Entpacken auf der Festplatte des PCs ergibt sich eine 2 GB große 
Image-Datei mit der Endung .img. 

2 Stecken Sie die Speicherkarte in den Kartenleser und starten Sie das USB Image 
Tool. Wählen Sie oben links den Device Mode und klicken Sie auf das Symbol der 
Speicherkarte. Rechts sehen Sie technische Daten der Speicherkarte sowie das 
standardmäßig darauf vorhandene logische Laufwerk. 

Vorsicht 
Lassen Sie bei der Bedienung des USB Image Tool und vergleichbarer Software äußerste 
Vorsicht walten. Bei Fehlbedienung formatieren Sie schnell die Festplatte des PCs anstelle der 
Speicherkarte. 

 

3 Wählen Sie mit Restore das Image aus und starten Sie den Kopiervorgang, der 
einige Minuten dauern kann, wobei die Speicherkarte neu formatiert wird. Alle vor-
her darauf befindlichen Daten gehen verloren. Nach Abschluss ist die Speicherkarte 
fertig vorbereitet. 



1.4  Raspbian-Betriebssystem installieren  
 

   

 33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 1.22:  Das Raspbian-
Betriebssystem wird auf 
dem PC auf der 
Speicherkarte installiert. 

 



 

 

 

Jenseits von Raspbian – weitere Linux- 
Varianten für den Raspberry Pi 

Nicht nur Hardware wird rund um den Raspberry Pi entwickelt, sondern auch 
Betriebssysteme. In der Linkliste www.softwarehandbuch.de/raspberry-pi sind bereits 
über 20 verschiedene Betriebssysteme für den Raspberry Pi enthalten. Da die Spei-
cherkarte leicht gewechselt werden kann, ist es einfach, verschiedene Betriebssys-
teme auszuprobieren. 

Pidora – Fedora-Remix für Raspberry Pi  
Pidora basiert auf dem beliebten Fedora-Linux, der Communityversion von Red Hat 
Linux. Pidora wurde speziell für den Raspberry Pi zusammengestellt, ist im NOOBS-
Installer enthalten und startet nach der Installation ein Konfigurationstool für die 
wichtigsten Einstellungen. In diesem Tool müssen Sie einen Benutzer mit Passwort 
anlegen. Es gibt keinen Standardbenutzer wie bei Raspbian. 

 

Der Xfce-Desktop von Pidora. 

Pidora bootet mit dem Xfce-Desktop, der sich vom Lxde-Desktop, den Raspbian nutzt, 
etwas unterscheidet. Xfce orientiert sich in der Desktopgestaltung eher an Mac OS, 
wogegen der Lxde-Desktop an Windows erinnert. Auf dem Xfce-Desktop befindet 
sich die Taskleiste am oberen Bildschirmrand, ein Klick ganz links öffnet das Applica-
tions Menu mit allen installierten Programmen. Wichtige Programme finden Sie auch 
als Schnellstartsymbole am unteren Bildschirmrand. 



 

 

   

Ein Rechtsklick auf den Desktop öffnet ein Kontextmenü mit den üblichen Desktop-
funktionen. Der letzte Menüpunkt Applications enthält auch das komplette Applica-
tions-Menü. 

Pidora-Webseite: pidora.ca 

PiBang Linux 
PiBang ist eine Linux-Distribution für den Raspberry Pi, die technisch auf Raspbian 
basiert, sich aber inhaltlich davon deutlich unterscheidet. Hier wird nicht die 
ursprüngliche Zielgruppe der Schüler und Studenten mit Bildungsanspruch ange-
sprochen, sondern alle, die den Raspberry Pi als schlanken Alltags-PC nutzen. 

 

PiBang Linux mit dem Openbox-Desktop. 

PiBang Linux verwendet eine speziell angepasste Version der extrem ressourcen-
sparenden Openbox-Desktopoberfläche. Diese erscheint mit einem völlig leeren 
Desktop, es gibt auch kein gewohntes Startmenü, das Sie mit einem Rechtsklick auf 
den Desktop oder per [Win]+[Leertaste] öffnen. Das Menü mit allen vorinstallierten 
Programmen erscheint direkt am Mauszeiger.  

Alle wichtigen Tastenkombinationen sowie die aktuelle Ressourcenauslastung werden 
rechts oben auf dem Desktop angezeigt. Leider ist die schwarze Schrift auf dem 
dunkelgrauen Hintergrundbild schwer lesbar. Wählen Sie doch einfach über den 
Menüpunkt Settings/Choose Wallpaper ein anderes Hintergrundbild. Die Änderungen 
werden hier erst nach einem Klick auf Apply übernommen. 

PiBang Linux-Webseite: pibanglinux.org 



 

 

 

ArchLinux ARM 
ArchLinux ist eine besonders schlanke, ressourcensparende Linux-Distribution, die 
seit einiger Zeit auch für den Raspberry Pi angeboten wird. Hier gibt es keinen grafi-
schen Desktop. Dank der flexiblen Architektur können genau die Komponenten instal-
liert werden, die man wirklich braucht. 

ArchLinux-Webseite: archlinuxarm.org 

RaspBMC und OpenELEC 
Diese beiden Betriebssysteme basieren auf dem Standard-Raspbian, beinhalten aber 
bereits die XBMC Media Center Distribution mit ihrer eigenen Benutzeroberfläche. 
RaspBMC wird im Kapitel »7 Der Raspberry Pi als Mediacenter« ausführlich beschrieben. 

RaspBMC-Webseite: raspbmc.com 

OpenELEC-Webseite: openelec.tv 

ChameleonPi, RetroPie und PiMAME 
Dies sind drei verschiedene Spezialversionen von Raspbian für Spieler. Unter einer 
eigenen Oberfläche sind verschiedene Emulatoren für Retrocomputer und Spielkon-
solen vorinstalliert. ChameleonPi wird im Kapitel »6 Coole Spiele auf dem Rasp-
berry Pi« ausführlich beschrieben. 

ChameleonPi-Webseite: chameleon.enging.com 

RetroPie-Webseite: blog.petrockblock.com/retropie 

PiMAME-Webseite: pimame.org 

ha-pi 
ha(ck with raspberry)pi ist eine spezielle Linux-Distribution mit Hackertools, um ver-
schiedene Angriffe auf andere Computer im Netzwerk zu simulieren und so eigene 
Netzwerke und Server sicherer zu machen. Es gibt keine grafische Oberfläche. Alle 
Tools laufen über die Kommandozeile. Zur Automatisierung von Prozessen werden 
die Skriptsprachen ruby, Python und Perl mitgeliefert 

ha-pi-Webseite: sourceforge.net/projects/ha-pi 
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Der Raspberry Pi ist ein vollwertiger Computer in der
Größe einer Spielkarte. Raspbian Wheezy, ein speziell
angepasstes Linux mit grafischer Benutzeroberfläche,
macht ihn zum stromsparenden, lautlosen PC-Ersatz,
der die unterschiedlichsten Anwendungen beherrscht,
von der Textverarbeitung bis hin zu CAD. Aber das ist
noch nicht alles – die frei programmierbare GPIO-
Schnittstelle erfreut des Hardwarebastlers Herz und
macht den Raspberry Pi zum idealen Hardwaresteuerungs-
modul. Welche Linux-Befehle Sie benötigen, um das
Letzte aus dem Raspberry Pi herauszuholen, zeigt 
Ihnen dieses Buch.

Linux ist gar nicht schwer
Für Linux-Einsteiger werden die notwendigen Grundlagen mit
praktischen Beispielen zum Nachmachen erläutert. Sie können
Ihren Desktop-PC dann getrost abschalten und nur noch auf dem
Raspberry Pi arbeiten, denn der Minicomputer beherrscht auch 
Office-Programme. Der Spaß kommt ebenfalls nicht zu kurz: 
In diesem Buch erfahren Sie alles zu den Themen Spiele, Musik
und Video mit dem Raspberry Pi.

Ab ins Wohnzimmer
Der Raspberry Pi vereint alles, was der optimale PC im Wohn-
zimmer benötigt. Geringe Energieaufnahme, Full HD und kompakte
Bauweise. Mit dem richtigen Linux-Wissen wird aus dem
Raspberry Pi schnell ein vollwertiges Medienzentrum – 
und das zum kleinen Preis.
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